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An alle Freundinnen und Freunde des                                   

Tampen e.V. Hamburg. 

 

Moin liebe Freundinnen und Freunde des Tampen e.V. Hamburg, 

am Sonnabend den 24.Februar 2024 besuchten wir den Schiffssimulator im 

Internationalen Maritimen Museum Hamburg. Schon der Schiffspropeller davor 

war beeindruckend. Nachdem alle Formalitäten erledigt waren, fanden wir uns beim 

„Museumslotsen“ im Schiffssimulator ein. 

 

 

 

 

 

 

 

Nach kurzem Erklären der Anlage ging die Fahrt mit unserem „Kapitän“ Norbert 

auf große Fahrt elbaufwärts Richtung Köhlbrandbrücke zum Containerhafen 

Altenwerder. Ablösung erfolgte durch Chris und Ernst. Die Spannung steigt. 
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Durch Anweisung des „Museumslotsen“ geht die Fahrt an Fahrwassertonnen vorbei, 

dabei Beobachten einer Seglergruppe, Warnsignal geben (1x lang, 4x kurz) an einen 

Schubverband der sehr nahekam. Kontrolle 

über die Stb Nock, überholen eines weiteren 

Containerschiffes, wieder Signal zum 

Überholen (2x lang, 2x kurz) mit dem 

satten Klang des Typhons (Schiffshorn) 

geben. 

Wir erkennen zwei Richtleuchtfeuer. Da 

fahren wir drauf zu bis beide Feuer und die 

Bugspitze in eine Linie sind. Jetzt 

erscheint vor uns die Köhlbrandbrücke und 

dahinter die Containerbrücken von 

Altenwerder. Dort soll das Schiff 

festgemacht werden. Weil der Bug immer 

Richtung Nordsee, also elbabwärts zeigen 

muss, wird das Schiff mit Hilfe von 

Schleppern gedreht. Leider war die Zeit 

nun schon zu Ende. Außer einer 

Tonnenhavarie, verursacht durch den 

„Museumslotsen“, war es eine gelungene 

Fahrt. 

 

Ahoi Rüdiger 

 

Weitere Informationen werden demnächst auf unserer Homepage erscheinen. 


